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Die Gebührenbeschlüsse im Einzelnen:
Wasserbezugsgebühr 
Die Wasserbezugsgebühr wird von 
bisher 2,68 Euro auf 2,90 Euro also um 
ca. 8 Prozent erhöht. 
Hintergrund dieser Gebührenanpas-
sung ist eine Erhöhung des Wasser-
preises (Einkauf) durch die EVN um 22 
Cent. 
Von dieser Erhöhung um 22 Cent wer-
den  20 Cent (also ca. 8 Prozent) an 
die Verbraucher weiter gegeben.

Wasseranschlussabgabe 
Die Wasseranschlussabgabe wird von 
bisher 12,49 Euro auf 12,98 Euro, also 
um ca. 4 Prozent erhöht. 

Bereitstellungsgebühr für Wasser-
zähler 
Die Bereitstellungsgebühr wird von bis-
her 31,98 Euro auf 43,18 Euro, also um 
35 Prozent erhöht.
Da die meisten Haushalte einen 3 m³ 
Zähler haben, wollen wir hier die Er-
höhung der Bereitstellungsgebühr mit 
einem kurzen Beispiel erläutern.

Bisherige Kosten für einen 3 m³ Was-
serzähler: 31,98 Euro x 3 m³ = 95,94 
Euro. 
Neue Kosten für einen 3 m³ Wasser-
zähler: 43,18 Euro x 3 m³ = 129,54 
Euro.

Kanalgebühren 
Die seit nahezu 10 Jahren unveränder-
ten Kanalgebühren wurden von bisher 
2,64 Euro auf 3,17 Euro, also um 20 
Prozent erhöht

Kanalanschlussabgabe 
Die Kanalanschlussabgabe wird von 
derzeit 18,90 Euro auf 19,65 Euro, also 
um ca. 4 Prozent erhöht. 

Kanalanschlussabgabe für Regen-
wasser 
Diese Gebühr wird von derzeit 9,30 
Euro auf 9,67 Euro, also um ca. 4 Pro-
zent erhöht.

Nach einem wunderschönen Som-
mer und einem damit verbundenen 

wohlverdienten Urlaub, kehrt nun für 
uns alle wieder der Arbeitsalltag ein.
Der Inhalt unserer Zeitung soll Ih-
nen  nun nach den Ferienmonaten die 
Möglichkeit geben, sich über wichtige 
Geschehnisse sowie über die Arbeit 
unserer  Gemeinderäte/Innen zu infor-
mieren.
So ist etwa die Gemeinderatssitzung 
am 29.06.2010 in einer äußerst kon-
struktiven Stimmung  verlaufen.  Als 
wichtigstes Thema wurden in dieser 
Sitzung  die Gebühren- und Tariferhö-
hungen behandelt. 

Gemeinde hat gut gewirtschaftet
Wie Sie wissen, haben die Gemeinde-
verantwortlichen bereits im Jahr 2007 
damit begonnen, die Gemeindefinan-
zen in Ordnung zu bringen.  So ist es 
uns etwa in den letzten drei Jahren ge-
lungen, Budgetüberschüsse von mehr 

als 1 Million Euro zu erwirtschaften. Mit 
diesem Geld wurden die verschiede-
nen Gemeindeprojekte wie etwa unser 
neuer Kindergarten oder das Straßen-
projekt am Bartberg  mitfinanziert.

Notwendige Anpassungen
Die nunmehr notwendigen  Anpas-
sungen der Gebühren haben mehrere 
plausible Gründe.  Der voraussichtliche 
Wegfall von ca. 800.000 Euro an Steu-
ereinnahmen aus den Ertragsanteilen 
des Bundes und jährliche zweistellige-
Steigerungsraten bei den Ausgaben 
für Sozialleistungen und Krankenan-
stalten, haben eine Schere entstehen 
lassen, welche  unsere Gemeinde vor 
gewaltige Herausforderungen stellt. 
Die derzeitige Finanzsituation deckt 
sich also mit der Situation in vielen 
anderen Gemeinden und  ist definitiv 
nicht hausgemacht. 

Kanalgebühren seit 10 Jahren un-
verändert 
Eine Erhöhung der Kanalgebühren ist 
notwendig geworden, weil diese seit 
nahezu 10 Jahren nicht angepasst 
wurden, obwohl die Inflationsrate auf 
einen zweistelligen Wert angestiegen 
ist.  Zusätzlich hat die EVN eine Erhö-
hung der Wasserbezugsgebühr um 22 

Cent/m³ durchgeführt. Von diesen 22 
Cent wurden im Rahmen der Gebüh-
renanpassung 20 Cent an die Konsu-
menten weiter gegeben.  

Unpopuläre Themen
Bedanken möchte ich mich bei Ihnen für 
die umfangreiche Unterstützung sowie 
für Ihre Anregungen und Ihre Geduld. 
Ich bitte auch um Verständnis, dass wir 
in den letzten  Monaten die Diskussion 
über verschiedene, vielleicht unpopulä-
re  Themen, wie etwa im Zusammen-
hang mit unserer Hauptschule, eröffnet 
haben. Diesbezüglich können Sie im 
Blattinneren nachlesen.  
Bei Problemen oder Fragen ste-
he ich Ihnen, wie bisher, in meinen 
Sprechstunden,  welche jeweils am 
Dienstag von17.00 – 19.00 Uhr und am 
Mittwoch von 08.30 – 10.00Uhr stattfin-
den, zur Verfügung. Selbstverständlich 
bin ich auch telefonisch (0664/ 83 69 
177) oder per E-Mail (josef.schmidlha
berleitner@pressbaum.gv.at) für Ihre 
Anliegen erreichbar.

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner

Sehr geehrte Pressbaumerinnen!
Sehr geehrte Pressbaumer!
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Gratulation an Herrn Mag. theol. Klaus Eibl!
Unser ehemaliger Pfarrer feierte den Abschluss seines Magisterstudiums der Theologie.

Verursacht durch die schwe-
ren Regenfälle Ende Mai, 

kam es zu einer Unterspülung 
des Mauergewölbes der Quel-
lenhofbrücke, sodass dieses 
teilweise einstürzte und für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt wer-
den musste.
Von Seite der Gemeinde wurde 
die Abteilung für Wildbach- und 
Lawinenverbauung verständigt, 
die sofort eine Begehung und 
wasserrechtliche Überprüfung 
durchführte.
In Rekordzeit erfolgte dann die 

Brückensanierung.  Unter ande-
rem wurde ein Durchlass mit ei-
nem Durchmesser von 180 cm 
in das eingebrochene Brücken-
gewölbe eingebaut. Damit ist 
eine Belastung der Brücke bis 
zu 40 Tonnen gewährleistet.  
In diesem Zusammenhang 
möchte ich mich ganz beson-
ders bei der Rekawinkler Feu-
erwehr, unseren Gemeindear-
beitern, sowie allen beteiligten 
Helfern bedanken, die zur ra-
schen Behebung des Schadens 
beigetragen haben

Rekawinkel: Quellenhofbrücke in Rekordzeit saniert

Am Dienstag, dem 06. Juli 2010, fand im großen Festsaal 
der Universität Wien die akademische Feier der Sponsi-

on von Herrn Pfarrer Klaus Eibl statt. 
Pfarrer Mag. Klaus Eibl hat in Pressbaum zwei Jahrzehn-
te als Seelsorger gewirkt. Ein besonderes Anliegen war es 
ihm immer, dass die Menschen in unserer Pfarre Freund-
schaft und Gemeinschaft erleben und ihren Glauben sowie 
ihre Spiritualität vertiefen.  Nachdem er 1993 sein silbernes 
Priesterjubiläum in Pressbaum gefeiert hatte, wurde er mit 
einer neuen Aufgabe, der Übernahme der Pfarre St. Ger-
traud im 18. Wiener Gemeindebezirk, betraut.   
Wie sehr unsere Pfarrgemeinde Herrn Pfarrer Mag. Klaus 
Eibl auch heute noch verbunden ist, zeigt die große Anzahl 
von Pfarrmitgliedern, die Herrn Mag. Klaus Eibl zu diesem 
besonderen Anlass persönlich gratulierten.
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Bürgerversammlung für die Pfalzau, 
Kaiserbrunn und Engelkreuz.

Am 30. Juni fand im Gasthaus Lindenhof  in Pressbaum 
eine Bürgerversammlung für die Bürgerinnen und Bür-

ger der Ortsteile Pfalzau, Kaiserbrunn und Engelkreuz statt. 
Themen waren die Ergebnisse der von der Gemeinde ver-
anlassten Geschwindigkeitsmessungen in diesen Berei-
chen, ein durchgehender Gehsteig in der Pfalzauerstraße, 
die Asphaltierung der Pfalzbergstraße sowie die Verlegung 
von Kanal- und  Wasserleitungen im Bereich Pfalzau, Kai-
serbrunn und Engelkreuz.

Als Ergebnis der Geschwindigkeitsmessungen (es wurden 
cirka 1.700 Radarmessungen durchgeführt) wurden ca. 140 
Fahrzeuglenker angezeigt. Die Überwachungen werden 
auch in den kommenden Monaten weiter durchgeführt.   
Der geplante Gehsteig in der Pfalzau sorgte für kontrover-
se Meinungen und umfangreiche Diskussionen. Es wurde 
schließlich von den Beteiligten als sinnvoll angesehen, an-
stelle des Gehsteiges einen bestehenden Waldweg zu ad-
aptieren. 
Über diesen Weg ist sowohl das Ortszentrum als auch die 
Volks- und Hauptschule wesentlich schneller erreichbar.

Die Pfalzbergstraße soll noch heuer asphaltiert werden. Die 
Kosten von 120.000 Euro werden durch das Land NÖ ge-
fördert. Die Kanal- und Wasserprojekte sollen im Jahr 2012 
als Gesamtprojekt begonnen werden.

Zur Sprache kamen auch verschiedene andere Themen, 
die den Bürgerinnen und Bürgern am Herzen liegen, wie 
z.B. die Anbringung von Verkehrsspiegeln in der Pfalzauer-
straße, die Asphaltierung der Nikodemusgasse usw.  

                                                                                             
                                 
 

 

Seriosität mit Handschlagqualität!
MO - FR: 9.00 - 11.00 und 16.00 bis 19.00

0664/993 12 48  www.haus-haus.at

NIEDRIGENERGIEHAUS BJ 2009 
 375 M² GRUND, CA. 129 M² WOHNFLÄCHE

3 ZIMMER, WOHN-ESSBEREICH MIT KÜCHE
BAD, 2 WC; 65 M² VOLLKELLER, GARAGE
BELAGSFERTIG; WBF-DARLEHEN MÖGLICH

UNVERBAUBARER GRÜNBLICK

€ 349.000,--

WOLFSGRABEN
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ASV 50. Geburtstagsfeier, 25 Nationen 
mit dabei!

Unter der Leitung von ASV-Badmin-
ton Obmann DI Gerhard Volk und 

Obm.Stv. Dr.Andreas Meinke wurden 

eine Woche lang  in Pressbaum die 
neuesten internationalen Badminton-
Trainingsmethoden und Erkenntnisse 

vorgestellt, diskutiert 
und mit der Nach-
wuchs-Elite Europas 
auch gleich prak-
tisch angewandt. 
Diese Veranstaltung 
galt auch als gro-
ße Chance für die 
Weiterentwicklung 
der Pressbaumer 
Teilnehmer Sonja 
Langthaler, Elisa-
beth Greutter und 
Ralph Bittenauer.
BE Council Mitglied 
Corina Dan (ROM) 

eröffnete die 29. Badminton Europe 
Summer School mit Sportgemeinde-
rat Martin Söldner und gratulierte auch 
dem jubilierenden ASV PRESSBAUM-
BADMINTON zum 50 Jährigen Jubilä-
um, sowie dessen langjährigem  Ob-
mann Horst Kullnigg, und erwähnte die 
großartigen Badminton Ereignisse wie 
Jugend-Europameisterschaften, Eu-
ropean Circuit Turniere mit Weltklas-
sespielern, internationale Badminton 
Camps mit Olympiasiegern und Welt-
meistern, Olympia-Qualifikation, Fin-
landia-Cup und Helvetia-Cup Staats-
meisterschaften, Bundesliga!
Eine weitere gelungene Veranstaltung! 
Die Gemeinde Pressbaum ist stolz auf 
die Leistungen des ASV Badminton!

GGR Irene Wallner-Hofhansl

 < Neu Neu Neu Neu Neu Neu Neu >

Sozialsprechstunde im Rathaus
Anonym – verschwiegen – kostenlos

Jeden 4. Donnerstag im Monat von 09.00 –10.00 
Marktgemeinde Pressbaum

1. Stock, kleiner Sitzungssaal

Ein kompetentes Team bietet: Information, 
psychosoziale Beratung, Unterstützung bei der 

Erstellung von diversen Anträgen . . .

Termine: 23.09.2010, 28.10.2010, 25.11.2010, 
Dezember 2010 entfällt; 

                                          

LSB Christa Mandl

Mag FH Heidemarie Haberleitner 

Wo drückt der Schuh? Wir hören zu!

Die BADMINTON EUROPE 
SUMMER SCHOOL hat zum 
4. Mal im Juli im Sacre Coeur 
Pressbaum und in der Volks-
schulturnhalle stattgefunden. 
25 Nationen haben zu diesem 
Treffen der Jugend-Elite-Spieler 
und der besten Nachwuchstrai-
ner Europas ca. 90 Teilnehmer 
in die Wienerwald-Badminton-
Hochburg entsandt.

v.l.n.r.: Sportgemeinderat Martin Söldner, ASV Hauptvereins-Obmann Erwin Chloupek, Badminton 
Europe Council Mitglied Corina Dan nahm die Eröffnung vor, Horst Kullnigg vom ASV Pressbaum und 
Ehrenpräsident von Badminton Europe, DI Wolfgang Pristou vom ASVÖ NÖ und ASV Pressbaum-
Badminton Obmann DI Gerhard Volk.
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Hauptschule Pressbaum im Blickpunkt
Von den durchschnittlich 76 Schulabgängern der Volks-
schule Pressbaum wollen heuer nur mehr 9 Schüler 
und Schülerinnen unsere Hauptschule besuchen.  
Unsere Hauptschule schafft es also heuer nicht mehr 
die gesetzliche Mindestschüleranzahl von  mindes-
tens 13 Schülern/Innen für eine Klasse zu erreichen.

Dieser Umstand wird noch dadurch 
verschärft,  dass im gleichen 

Ausmaß wie die Schülerzahlen in der  
Hauptschule abnehmen, die Schüler-
einschreibungen in den umliegenden 
Gymnasien zunehmen.  Es gehen also 
wesentlich mehr Schüler und Schülerin-
nen aus Pressbaum ins Gymnasium als 
in die Hauptschule. Daraus ergibt sich 
also die paradoxe Situation, dass einer-
seits in der Pressbaumer Hauptschule 
große Platzreserven vorhanden sind 
und anderseits im Wienerwaldgymna-
sium, welches sich im Norbertinum  be-
findet,  ein Um- beziehungsweise Neu-
bau in Millionenhöhe geplant ist.
Auf Grund der angeführten Umstände 
ist die Gemeindeführung in Pressbaum 
mit neuen Ideen und Lösungsvarianten 
an die Öffentlichkeit getreten.
Ziel ist es, nicht durch teure Zu- und 
Umbauten des Gymnasiums im  Nor-
bertinum,  sondern durch optimale Nut-
zung der vorhandenen Raumressour-
cen in der Hauptschule Pressbaum,  
möglichst viele Pressbaumer Kinder 
die Möglichkeit zu geben,  hier in ihrem 
Heimatort Pressbaum ihre Schulausbil-
dung zu absolvieren. 
 

Folgende Lösungsvarianten wären 
möglich:

1.)   Unterbringung des Wiener-
waldgymnasiums in den frei 
stehenden Klassen des Haupt-
schulgebäudes und  Beibehal-
tung des an Schülermangel 
leidenden Hauptschulstandor-
tes Pressbaum.
 In diesem Fall würden zwei 
Schulen in einem Gebäude 
geführt. Der Bund würde Tei-
le des Gebäudes anmieten. 
Unsere Kinder könnten ein 
öffentliches Gymnasium oder 
die öffentliche Hauptschule 
besuchen. 

2.)   Unterbringung des Wiener-
waldgymnasiums im Press-
baumer Hauptschulgebäude 
und Zusammenlegung der 
an Schülermangel leidenden 
Hauptschulsprengel Press-
baum und Purkersdorf.  In die-
sem Fall würde die Hauptschu-
le Pressbaum nach Purkers-
dorf verlagert werden. 

Fragen aus der Bevölkerung zu die-
sem Thema:
Frage: Wie viele Schüler besuchen 
heuer die Hauptschule in Pressbaum?

Antwort: Von den Schulabgängern der  
Volksschule Pressbaum werden heuer 
9  Schüler und Schülerinnen (aus drei 
Gemeinden) die Hauptschule (IMS) in 
Pressbaum besuchen. 

Frage: Wie viele Kinder gehen nach 
Absolvierung der Pressbaumer Volks-
schule in ein Gymnasium weiter?

Antwort: In der Volksschule Press-
baum werden derzeit 304 Schüler und 
Schülerinnen unterrichtet. Man kann 
also davon ausgehen, dass es alljähr-
lich ca. 76 Schulabgänger und Schul-
abgängerinnen gibt. Da sich heuer 
nur mehr 9 davon für die Hauptschu-
le entschieden haben, kann man er-
rechnen, dass im Durchschnitt  ca. 67 
Schüler und Schülerinnen (das sind 87 
Prozent) ins Gymnasium oder andere 
Schulen weiter gehen.

Frage: Müssen Kinder im Schuljahr 
2010/11 in die Hauptschule nach 
Purkersdorf ausweichen?  

Antwort: Dazu kann definitiv gesagt 
werden, dass alle derzeitigen Haupt-
schüler/Innen inklusive die Neuanmel-
dungen für das Schuljahr 2010/11 ihre 
Schulzeit in der Hauptschule Press-
baum (IMS) beginnen und beenden 
können. 

Frage: Wie wird die weitere Vorgangs-
weise der Gemeinde sein?

Antwort:
Zunächst findet laut Mitteilung von 
Herrn Landesschulpräsidenten Helm 
eine Begehung des Hauptschulgebäu-
des mit Vertretern des Landesschulra-
tes und einem Bauverantwortlichen des 
Bundes statt. Es sollen also zunächst 
das räumliche Platzangebot  in unse-
rer Hauptschule ausgelotet werden. 
Anschließend werden Gespräche über 
die weitere Entwicklung unter Einbin-
dung aller Verantwortlichen geführt.
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Das gesamte Bauvorhaben auf dem 
Pressbaumer Friedhof gliedert sich 

im Wesentlichen in zwei Bauabschnitte. 
Im ersten Abschnitt wurde zunächst mit 
den Arbeiten bei der  Aufbahrungshalle 
begonnen, welche in der Zwischenzeit 
abgeschlossen sind. In die Arbeiten 
eingeschlossen waren die Erneuerung 
der Dach- und Wandflächen, sowie die 
thermische Sanierung durch eine Voll-
wärmeschutzfassade. Des Weiteren 

die Erneuerung des Vorplatzes vor der 
Aufbahrungshalle. 
 
In den zweiten Bauabschnitt fallen nun 
die Reparatur- und Ergänzungsarbei-
ten im eigentlichen Friedhofsbereich. 
Hier sollen die Hauptwege asphaltiert, 
die Oberflächenwasserentsorgung er-
neuert und die alte Umfassungsmauer 
im erforderlichen Umfang saniert wer-
den. Weiters wurde ein Grünschnitt-

bunker im Bereich der Hauptstraße 
errichtet. Diese Arbeiten werden über 
den Sommer hinaus andauern.
 
Die Sanierungsarbeiten werden so 
durchgeführt, dass möglichst keine Be-
einträchtigung des Friedhofsbesuches 
erfolgt. Insgesamt sind die Arbeiten mit 
einer Summe von € 280.000 budge-
tiert. 

Friedhofssanierung voll im Zeitplan

 

„Begonnen wurde das Projekt 

Friedhof im Jahr 2009 mit einer 

Bestandsaufnahme“, erinnert sich 

Bürgermeister Josef Schmidl-Ha-

berleitner. „Sie ergab damals, dass 

die Aufbahrungshalle in einem de-

solaten Zustand war, die alte Fried-

hofsmauer Probleme machte und 

der Vorplatz der Aufbahrungshalle 

bereits derart uneben war, dass 

Sturzgefahr insbesondere für älte-

re Menschen bestand“. 

Die Arbeiten am Pressbaumer Friedhof schreiten zügig und planmäßig voran.

Präsident Robert Horak  feiert sei-
nen 40. Geburtstag

Im Rahmen der Gürtelprüfungen des 
Jiu Jitsu Vereines Pressbaum im 

Sacre Coeur Pressbaum hielten Eltern, 
Geschwister, Omas und Opas sowie 
die Freunde von über 40 Kindern, die 
Daumen.

Schlußendlich hatten es alle geschafft 
und nahmen mit  großer Freude von 
Trainern und Trainerinnen, den Me-
daillengewinnern der Junioreneuropa-
meisterschaften sowie Bürgermeister 
Josef Schmidl-Haberleitner ihre neuen 
Gürtel, sowie die entsprechenden De-
krete entgegen.

Gürtelprüfungen des Jiu Jitsu Vereines Pressbaum verliefen 
äußerst erfolgreich 

Der Bürgermeister gratulierte auch 
dem Pressbaumer Erfolgstrainer Herrn 
Präsidenten Robert Horak zu seinem 

40. Geburtstag und stimmte mit den 
anwesenden Kindern und deren Ange-
hörigen ein Geburtstagslied an.  
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Klubmeisterschaften der stärksten Männer 
von Pressbaum
Am 12. Juni fanden die Klubmeister-
schaften des UNION KSV Pressbaum 
statt. In den Bewerben Bankdrücken, 
Klubmeister und Meister der Meister 
trafen sich die stärksten Männer von 
Pressbaum. 
Klubmeister im Bankdrücken: 
1. Michael Pischinger 2.Gerhard Has-
linger 3.Thomas Teleki 4. Reinhard 
Stefan 5. Tanislav Mikajovic
Klubmeister im Gewichtheben: 
1. Roman Sulzer 2. Peter Plamberger 
3. Josef Rieger 4. Jürgen Rasch 5. Pa-
trick Turo
Meister der Meister: 
1. Gerald Weixelbaum 2. Roman Lehner 
3. Paul Porteder 4. Reinhard Stefan 
 
 
Die Siegerehrung wurde schließlich 
von Herrn Obmann Johann Hügel ge-
meinsam mit Herrn Bürgermeister Jo-

sef Schmidl-Haberleitner durchgeführt. 
Vom Bürgermeister wurden in seinen 
Abschlussworten die hervorragenden 

Leistungen des Nachwuchses beson-
ders hervorgehoben.

Rekawinkel: Feuerwehrheuriger war ein voller Erfolg
Der Feuerwehrheurige unserer 
Rekawinkler Feuerwehr war 
auch heuer wieder ein voller 
Erfolg. Viel Glück hatten unse-
re Brandschützer vor allem mit 
dem Wetter. So veranlassten 
die lauen Sommertemperatu-
ren viele Besucher, bis in die 
frühen Morgenstunden auszu-
harren.
Zwar hatte es am Abend des 
Samstags ein kurzes Wärme-
gewitter gegeben, doch dies 
tat der guten Stimmung keinen 
Abbruch. Von Freitag bis Sonn-
tag platzte das Feuerwehrhaus 
aus allen Nähten. Die gute 

Musik riss die Besucher zu 
Beifallsstürmen hin und ohne 
Zugabe durfte diese nicht von 
der Bühne gehen. 
Doch jedes Fest geht auch 
wieder zu Ende und die Er-
kenntnis, dass dieses Fest viel 
zu kurz war, spricht für die tolle 
Organisation der Feuerwehr 
Rekawinkel. 
So bedanken wir uns für ein 
wunderschönes und vor allem 
vollkommen friedlich abge-
laufenes Feuerwehrfest und 
freuen uns schon auf den Feu-
erwehrheurigen im nächsten 
Jahr.

Am 18.Juni 2010, um 18.30 Uhr, fand im Gasthaus Linden-
hof die Generalversammlung des Regionalmarketingverei-
nes mit Neuwahlen statt. 

Alter und neuer Obmann ist Herr Mag. Gregor Heise, wel-
cher ohne Gegenstimmen gewählt wurde. 

Mag. Heise betonte in seiner Rede, dass alle Pressbaumer 
Gruppen Bevölkerung, Wirtschaft, Tourismus, Vereine, Kul-
turschaffende, Interessensgemeinschaften, Parteien, Ver-
bände usw. eingeladen sind an der Gestaltung der Press-
baumer Zukunft mitzuwirken. 

Generalversammlung des Regionalmarketings
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Kinder -und Jugendsporttag
in Pressbaum für jedes Alter

Sonntag
19. September 2010

13.00 bis 17.00
Reichhaltiges Programm

rund ums Rathaus
13.00   -   17.00

Kirchenplatz     –  Hindernisparcour
                               von Sportland Niederösterreich
Getränkehütte     Palatschinkenhütte
 der Vereine         der Pfadfinder
 Volksschule     –  Gymnastik, Tanzen, Tischtennis,
 (Turnsaal)            Badminton, Basketball, Kickboxen,
                               JiuJitsu, u.v.m.
Volksschule      –  Gewichtheber ab 14.00
(Trainingsraum)

Rathausplatz    – Streetbasketball
Kinderspielplatz – Torschusswand unter der
                               Betreuung des SV Raika Pressbaum

Tennisanlage des ASV
14.00 – 17.00 mit Trainern

Gewinnspiel - Schlussverlosung
17.00 Kirchenplatz
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I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N
DIE EEDELBAUER

02233 / 5744802233 / 57448
KOMPLETT-

S E R V I C E

Einladung zur
Wanderung zum Kaiserbründl
Auf den Spuren von Natur und Geschichte Pressbaums 

26. Sept. 2010
Erkundschaften Sie die Natur des Wienerwalds und die Geschichte 

Pressbaums bei einer Wanderung vom Kirchenplatz auf den Pfalzberg 
und weiter bis zum Kaiserbründl. Am Ende der Wanderung wird ein 

Pressbaum Geschenkskorb verlost (von V. Breitner)

Wann: 26. Sept. 2010, 14 bis ca. 17 Uhr 
Anmeldung: erbeten unter berger.erika@aon.at oder 0676/50 77 119

Führung: Thomas Leisch, Natur– und Landschaftsführer 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenbekleidung, ev. Fernglas 

Kosten: 5 Euro pro Erwachsener
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I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N
DIE EEDELBAUER

02233 / 5744802233 / 57448
ZUVERLÄSSIGE

OBJEKTSCHÄTZUNG

Drastische Reduzierung der Wasserverluste

Hausbetreuung

Gartena
rbeit

Winterdien
st

Transport
Übersiedlu

ng
Entrümpelung

www.stern-reinigung.atwww.stern-reinigung.at
Der gute Geist
 beim Reinigen!
tel.: 0699 124 96 283
Hauptstrasse 6a/2/17
3021 PRESSBAUM

Nach der letzten Gemeinderatswahl wurde das Ressort 
Wasser und Kanal von einem neuen Team übernommen. In 
Zusammenarbeit mit dem neuen Abteilungsleiter für Was-
ser und Kanal, Herrn Werner Dibl, ist es nun innerhalb von 
3 Monaten gelungen,  die jährlichen Wasserverluste von 
ca. 30 Prozent, um 1/3 zu reduzieren. 

Ziel ist es die Wasserverluste, durch eine effiziente Was-
serlecksuche, bis zum Jahr 2012 auf ca. 5-10 Prozent zu 
senken. Dazu sind weitere Investitionen erforderlich.

Wo liegen die Probleme: Ein großes Problem stellen die 
großen Wasserabschnitte dar, welche eine Überprüfung 
von Wasserverlusten wesentlich erschweren.

Es sollen deshalb die Wasserabschnitte verkleinert werden 
um bei auftretenden Wasserverlusten schneller reagieren 
zu können. 

In diesem Zusammenhang ist der Einbau von neuen Schie-
bern erforderlich. Weiters soll der seit langem notwendige 
digitale Leitungskataster angeschafft werden. 

In den vergangenen Monaten wurden folgende Maß-
nahmen gesetzt:
Behebung eines Rohrbruches in der Buchbergstraße 
Wasserverluste pro Tag 24 m³

Behebung eines Rohrbruches in der Hauptstraße 67  
Wasserverluste pro Tag 36 m³

Behebung eines Rohrbruches in der Terassengasse 25 
Wasserverluste pro Tag 16,8 m³

Behebung eines Rohrbruches in der Fünkhgasse  
Wasserverluste pro Tag 9,6 m³

Behebung eines Rohrbruches in der Kremslehnergasse 
Wasserverluste pro Tag 12 m³

Behebung eines Rohrbruches in der Hauptstraße 63B Was-
serverluste pro Tag 36 m³

Behebung eines Rohrbruches in der Kaiserbrunnstraße 
Wasserverluste pro Tag 158,4 m³
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Soll der Hausarzt immer alles wissen?

Was ist für Sie und Ihre Angehörigen 
die bestmögliche ärztliche Versor-
gung? Als Laie tut man sich schwer, 
das zu beurteilen. Gibt es ein gesund-
heitliches Problem, wissen viele nicht, 
wohin sie damit gehen sollen. Zu ei-
nem Arzt oder doch lieber gleich ins 
Krankenhaus? Wohl dem, der in einer 
solchen Situation einen Hausarzt oder 
eine Hausärztin hat, dem er vertraut, 
der sich Zeit für seine Sorgen nimmt 
und der vor allem in vernünftiger Frist 
erreichbar ist. Sich selbst mit Gesund-
heitsthemen zu beschäftigten ist wich-
tig. Doch auch wenn man viel darüber 
liest: An sich festzustellen, was es mit 
einer Krankheit an sich hat und wohin 
man sich damit wenden soll, ist den 
meisten Menschen nicht möglich.
So begrüße ich im Prinzip die Versu-

che, bei uns ein Hausarztsystem zu 
etablieren. Ein Arzt als primärer An-
sprechpartner, der über seine Patien-
ten Bescheid weiß. Jeder Patient soll 
einen Hausarzt festlegen können, das 
soll auf der e-card vermerkt werden. 
Dieser Hausarzt wird entscheiden, an 
welchen Arzt man sich mit einem be-
stimmten Problem am besten wendet 
und eine Überweisung dafür ausstel-
len.  Und er bekommt dann alle Befun-
de über „seine“ Patienten.
Das klingt gut, aber  ich bin auch hier 
gegen jede Zwangsbeglückung! Immer 
und mit allem zuerst zum Hausarzt zu 
müssen, mag für manche Menschen 
die richtige Entscheidung sein, für 
andere wieder nicht. Vertrauen kann 
man nicht diktieren. Und manchmal 
möchte man sich die Freiheit nehmen, 
dem Arzt in der Nachbarschaft eine 
gesundheitliche Frage nicht direkt zu 
stellen. Gerade in kleinen Gemein-
den, wo angeblich jeder alles über 
jeden weiß, hat man vielleicht dieses 
Bedürfnis. Also Hausarztprinzip ja, 
aber nur gegen Freiwilligkeit und ohne 
Schlechterstellung für jene Patienten, 

die sich dem entziehen wollen. Alles 
andere wäre ein Rückschritt.
Befürworter eines strikten Hausarzt-
prinzips sagen, dass es nur so möglich 
ist, teure Doppeluntersuchungen zu 
vermeiden und zweifelsfrei zu wissen, 
welchen Behandlungen sich ein Patient 
gerade unterzieht.  Mit Verlaub, dass 
alles wird die elektronische Kranken-
akte, die „ELGA“,  eines Tages auch 
können. Dort sollen die Krankenge-
schichten und die Behandlungen aller 
Patienten festgehalten werden. Jeder 
weitere Arzt, den man aufsucht, soll 
dort Nachschau halten können. Immer 
vorausgesetzt, der Patient gibt seine 
Einwilligung dazu. Heute wird dieses 
Projekt ELGA, das irgendwann in ein 
paar Jahren verwirklicht sein soll, von 
vielen – darunter vielen Ärzten – noch 
als gefährlich hingestellt. Wer für das 
Hausarztprinzip ist, muss aber zuge-
ben, dass ein solch elektronisches 
Verzeichnis höchst wichtig wäre. . 

Ihr Seniorenobmann
 Josef Haberleitner

Seniorenbund
Pressbaum-Tullnerbach

Getränkehandel Michael Schandl GmbH 

Sattelberggasse 1a 

A-3013 Pressbaum

Getränke     chandl
Tel. 02233 561 79, Fax 02233 561 79 12 

office@getraenke-schandl.at

www.getraenke-schandl.at

Ihr Lieferant für Feste und Partys
Verleih von Tischen & Bänken, Zapfanlagen 
für Bier, Kühltruhen, Kühlschränke, Gläser,...
Öffnungszeiten Abholung: Montag bis Freitag, 800-1700 Uhr, Samstag 900-1200 Uhr
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60.000 Musikschüler gibt es im Bun-
desland Niederösterreich. Die 500 
Besten davon werden jährlich zum 
Landeswettbewerb „prima la musika“ 
nach Zeillern geladen. Auch heuer 
nahmen daran wieder einige Kinder 
und Jugendliche teil, die in der Blasmu-
sik Tullnerbach und in der Musikschule 
„Oberes Wiental“ spielen.

Im Rahmen einer kleinen Feier im Rat-
haus Pressbaum wurden die erfolgrei-
chen Nachwuchskünstler von Bürger-
meister Josef Schmidl-Haberleitner im 
Beisein  von Bürgermeisterin Claudia 
Bock und Bürgermeister Johann No-
vometzky geehrt und erhielten als 
Zeichen der Anerkennung kleine Ge-
schenke überreicht.

„Wir sind stolz auf unsere Teilnehmer 
des Landeswettbewerbes prima la mu-
sika“, so Bürgermeister Schmidl-Ha-
berleitner, „und wir wünschen den er-
folgreichen Preisträgern alles Gute auf 
ihrem weiteren instrumentalen Weg 
und viel Freude in der musikalischen 
Gemeinschaft zwischen Musikschule 
und Blasmusik“. 

Musikerinnen- und Musikernachwuchs ist Spitze.

Musikerehrung

Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner, Bürgermeisterin Claudia Bock und 
Bürgermeister Johann Novometzky mit den jungen Preisträgerinnen und Preis-
trägern.

Das SeneCura Sozialzentrum Pressbaum 
sucht dringend Mitarbeiter:

 
              

Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 02233 / 52 131 

Montag  bis Freitag von 8.00 Uhr  bis 16.00 Uhr
E-Mail:  zach@senecura.at    kaiblinger@senecura.at

Wir bitten Sie einen Termin für ein Vorstellungsgespräch mit uns zu vereinbaren.

 Sanatoriumstraße 6, 3031 Pressbaum

Diplom Gesundheits- und 
KrankenpflegerIn / PflegehelferIn

Zu Ihren tollen Leistungen beim Wettbewerb 
„prima la musica“ gratulieren wir:

-  Karner Vera (Blockfl öte und Klarinette) 

-  Lipp Leonie (Blockfl öte)

-  Offenberger Jakob (Akkordeon)

-  Pereaux Lili (Akkordeon)

-  Weichinger Stephanie (Horn) 

-  Karner Vincent (Trompete)

-  Thin Sebastian (Kontrabass)
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Unter dem Motto „Ein Blick in die 
Sternenwelt“ stand eine Aus-

stellung der Pressbaumer Künstlerin 
Gertraud Gschmeidler-Peez  in den 
Räumlichkeiten der „KUNST INITIATI-
VE SIEVERING“. Gschmeidler-Peez, 

Ausstellung von Gertraud Gschmeidler-Peez 

die auf eine Reihe von Ausstellungen 
zurückblicken kann, lebt seit über 30 
Jahren in Pressbaum.

Angeregt durch die beeindruckenden 
Bilder aus dem Hubble Teleskop, wel-
ches viele ferne Galaxien in unglaub-
lich faszinierenden Farben und For-
men wiedergibt, entstanden die neuen 
Kunstwerke der Pressbaumer Malerin 
Gertraud Gschmeidler-Peez. In den 
Bildern, denen der Hauptteil der Aus-
stellung gewidmet ist, spürt man, dass 
diese Formen und Farben sowie die Di-
mensionen des Weltalls die Künstlerin 
nicht mehr losgelassen haben. Eben-
falls ausgestellt wurden viele in den 
letzten Jahren entstandene Aquarelle.
Die in Wien geborene Malerin studier-
te schon mit 17 Jahren bei Professor 

Kühn in Innsbruck, absolvierte die Mo-
deschule in Hetzendorf und ergänzte 
ihre Ausbildung mit einigen Semes-
tern an  der Akademie für bildende 
Künste. Bekannt wurde sie erstmals 
1956 als Mitillustratorin des Buches 
„Stimmen der Gegenwart“ vom Her-
ausgeber Hans Weigel.

Anlässlich der Ausstellung, die in den 
Räumlichkeiten der „KUNST INITIA-
TIVE SIEVERING“, im 19. Wiener Ge-
meindebezirk stattfand, gratulierte der 
Bürgermeister von Pressbaum, Josef 
Schmidl-Haberleitner der Künstlerin 
sehr herzlich zur gelungen Ausstel-
lung. 

Die Künstlerin, Gertraud Gschmeidler-Peez, mit
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner 

Am Donnerstag dem 27. 
Mai fand am Platz vor 

der Pressbaumer Volks-
schule, unter der Anwesen-
heit des Bürgermeisters Jo-
sef Schmidl-Haberleitner, 
die Wiederaufstellung des 
Denkmals von Joseph II. 
statt. 
Das Denkmal war schon so 
desolat gewesen, dass Ge-
fahr bestand. Es ist daher 
im Vorjahr zwecks Restau-

rierung, abgebaut worden. 
Die bekannte Restaura-
torin, Magistra Elisabeth 
Krebs, hat das Denkmal in 
mehrmonatiger Arbeit wie-
der in den Originalzustand 
gebracht. 
So waren etwa bei der letz-
ten Restaurierung vor meh-
reren Jahrzehnten, beim 
Sockel, die Kapitelle nicht 
mehr angebracht worden. 
Diese fehlenden Kapitelle 

wurden jetzt nachgegossen 
und montiert, so dass nun-
mehr wieder der Original-
zustand hergestellt ist. 

Nun sollen noch eine schö-
ne Platzgestaltung mit 
Sträuchern und die Pflan-
zung eines Baumes erfol-
gen.

Kaiser Josef II. ist wieder da!
Wiederaufstellung des Denkmals von Kaiser Joseph II. in Pressbaum

Mehr Harmonie („Harmo-
ny“) zwischen den Völ-

kern und Kulturen zu schaf-
fen, ist das Ziel des „World 
Harmony Run“, welcher 
durch ganz Europa führt. 
Vor Kurzen liefen die mitwir-
kenden Athleten und Athle-
tinnen durch Pressbaum und 
wurden vom Bürgermeister 
Josef Schmidl-Haberleitner 
und mehreren Klassen der 
Volksschule Sacré Coeur 
empfangen. 

Beim Lauf wird, als Symbol 
der Verbundenheit, auch 
eine brennende Fackel mit-
geführt. Von Pressbaum ging 

der Weg weiter nach Pu-
chenstuben, wo der nächste 
Halt geplant war. 
Der Startschuss für den 
„World Harmony Run“ fiel am 
25. Februar 2010 in Dublin 
und führt durch alle 49 euro-
päischen Länder. Er soll am 
27. September auf dem „Ro-
ten Platz“ in Moskau seinen 
Abschluss finden. 

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer werden ins-
gesamt eine Strecke von 
24.000 Kilometer zurückle-
gen und wollen durch diesen 
Lauf symbolisch die Völker 
verbinden.

24.000 Kilometer für den Frieden

Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer am „World 
Harmony Run“ durch Bürgermeister Schmidl-Haberleitner und 
Kinder des Sacré Coeur Pressbaum.
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Der Pressbaumer Fußball Verein SV 
Raika Pressbaum ist vor kurzem 

in die Herbstmeisterschaft gestartet. In 
NÖ sind die Vereine, die gegeneinan-
der spielen, neben den Leistungsklas-
sen in Gebiete eingeteilt. Pressbaum 
spielt in der „1. Klasse West-Mitte“, 
die Gegner kommen großteils aus dem 
Raum St. Pölten/Traisental, auch die 
Mannschaft aus dem Nachbarort Gab-
litz spielt in der selben Liga.
Zu Ihrer Information nachstehend die 
nächsten Heimspiele auf der „Heinrich 
Hartner – Sportanlage“ in Pressbaum:
Freitag, 10.09.2010  Pressbaum:
Neulengbach
Freitag, 24.09.2010: Pressbaum : 
Ratzersdorf
Freitag, 08.10.2010: Pressbaum : 
Bischofstetten
Freitag, 22.10.2010:Pressbaum : 
Loosdorf
Freitag, 5.11.2010: Pressbaum : 
Altlengbach
Beginn für die U 23 (Reserve) ist je-
weils um 17:30 Uhr, für die Kampf-
mannschaft jeweils um 19:30 Uhr.
Es wird ausschließlich am Freitag 
Abend gespielt – also eine gute Gele-
genheit, das Wochenende mit einem 
spannenden Fußballabend zu begin-
nen. Die Mannschaften freuen sich 
auf Ihre tatkräftige Unterstützung. Die 

Fußballplatzkantine sorgt für das leib-
liche Wohl, im neu errichteten Kanti-
nengebäude findet man auch Zuflucht 
vor herbstlich kühlem Wetter und eine 
Tombola mit schönen Preisen rundet 
das Angebot ab.

Übrigens kommt der überwiegende Teil 
des Kaders von Kampfmannschaft und 
Reserve aus dem eigenen Nachwuchs, 
nur ein paar „Legionäre“ verstärken 
das Kollektiv. 
Neben den zwei Erwachsenen – Mann-
schaften (Kampfmannschaft und U 23) 
werden noch 6 Kinder- und Jugend-
mannschaften betreut – insgesamt 
über 150 Kinder! Damit ist der Press-
baumer Fußballverein eine der wich-
tigsten, kostengünstigen Freizeitein-
richtungen für unsere Jugend. 
Bewegung im Freien, Gemeinschafts-
sinn, Einhalten von Regeln und natür-
lich viel Spaß – das wird den Kindern 

unter Anleitung von erfahrenen Be-
treuern geboten. Auch die Kinder- und 
Jugendmannschaften spielen bereits 
Meisterschaften und freuen sich über 
Anfeuerungen durch möglichst viele 
Zuschauer.

Nähere Informationen zum Pressbau-
mer Fußballverein mit allen Spielter-
minen und Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Homepage: 
www.svpressbaum.at.
Bitte vormerken: Der schon traditio-
nelle „Sturmheurige“ findet heuer am 
Samstag, 25. September  in Kombi-
nation mit einem „Blaulichtturnier“ 
(Hobbymannschaften von Feuerweh-
ren, Rettung und Polizei treten gegen-
einander an) auf der Heinrich Hartner 
– Sportanlage in Pressbaum statt, 
zünftige Speisen, eine große Tombola 
und natürlich frischer Sturm (aber auch 
andere Getränke) erwarten Sie!   

Politiker-Wienerwaldwanderung 

Herbstmeisterschaft des SV Raika Pressbaum

Am 18.Juni wurde von der VP - Gablitz 
zu einer Wienerwaldwanderung einge-
laden. Mit dabei waren der Bürgermeis-
ter von Gablitz, Michael Chech, sowie 
seine Amtskollegen, Josef Schmidl-Ha-
berleitner aus Pressbaum und Magister 
Stefan Schmuckenschlager aus Klos-
terneuburg. 
 
Auch die anderen Teilnehmer, Land-
tagsabgeordneter Mag. Gerhard Kar-
ner, ÖAAB Generalsekretär und Ab-
geordneter zum Landtag Mag. Lukas 
Mandl, Europaratsabgeordneter Dr. 
Ernst Strasser, Justizministerin Dr. 
Bandion-Ortner, die Purkersdorfer 
Stadträtin Elisabeth Mayer, Vizebürger-
meister Peter Buchner aus Mauerbach 
und  viele weitere bekannte ÖVP Poli-
tiker aus dem Bezirk Wien Umgebung, 
erwiesen sich als fleißige Wanderer. 
Das Treffen wurde von den Politikern 

zum Gedankenaustausch und zum 
näheren Kennen lernen genutzt. Dem 
entsprechend ging es gut ausgerüstet 

und in netter Gesellschaft zügig von 
Gasthaus zu Gasthaus …
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3013 Pressbaum
Wilhelm-Kress-Gasse 25

Tel. 02233/57917
offi  ce@zappe.at w
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Design: Grafi kstudio Sacher, Wien

Sie brauchen den Gartenweg belegt, Stufen gemauert oder 

verkleidet, Mauerwerk und Steinzäune errichtet oder saniert, 

den Rasen oder den Pool eingefasst? Bei uns gibt‘s alles für Ihren 

Garten. Und aus einer Hand: Von der ersten Skizze bis zur Detail-

planung. Von der  Entwässerung über sämtliche Erdarbeiten bis zur 

 Frostschutzschüttung.

Wir sind Partner der Garten Tulln

4. April bis 10. Oktober 2010

GESUNDHEITSTAG 2010 am 9. OKTOBER
von 10.00 – 17.00 im Pfarrsaal Pressbaum

Wir möchten Sie auch heuer wieder recht herzlich zu unserem Gesundheitstag in Pressbaum
einladen. Die Initiative „Gesunde Gemeinden“ vom Land Niederösterreich hat das Thema
GLÜCKSFORME(L)N - WEGE ZUM GLÜCKLICHSEIN zum Leitthema für 2010 gemacht.
Neben Fitnesstestgeräten und einem Informationsstand vom Gesunden Niederösterreich wird eine
Psychologin ein Referat zum Thema Glück abhalten.
Die Hilfsorganisationen Hilfswerk, Volkshilfe und Samariterbund werden Ihnen ihre Angebote
präsentieren und das Rote Kreuz ist wieder mit dem Blutspendebus vor Ort.
Ärzte, Therapeuten und Firmen mit Themen rund um Ihre Gesundheit beraten Sie gerne zu Ihren
Anliegen und stehen an diesem Tag auch mit vielen Angeboten für Sie bereit.
Günstige Menüs beim Gourmet Mittagstisch und Kuchen und Kaffee im Hilfswerk Kaffee sorgen
für Ihr leibliches Wohl.

10:00 - 17:00 Raucherberatung, Fitness-Testgeräte, Ärzte, Therapeuten, Firmen, etc
10:00 - 14:00 Blutspendebus des Roten Kreuzes am Kirchenplatz

10:30-12:00   Vortrag zum Thema Glücksformeln von Psychologin Mag. Heidi Smolka

11:30 - 13:30 Gourmet Mittagstisch Menüangebote
13:00 - 17:00 Wasserbar – testen Sie verschiedene Arten von Wasser
15:00 - 16:00 Seniorentanzgruppe Wolfsgraben

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen die beiden wichtigsten Dinge im Leben

Glück und Gesundheit
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> Besondere Geburtstage und Hochzeiten <
Bürgermeister Josef Schmidl Haberleitner und GGR Irene Wallner-Hofhansl gratulierten persönlich

             Foto Irene Wallner Hofhansl

80. Geburtstag Anna Strobel mit Gatte Franz 

Goldene Hochzeit Paula und Alois Resch

Gerlinde und Wolfgang Söldner goldene Hochzeit 

Frau Berta Voglmeier feierte im Kreise ihrer Familie den 90. Geburtstag. 
Bgm. Schmidl-Haberleitner, GGR Wallner-Hofhansl und GGR Söldner 
gratulierten.

Frau Edith Resch feierte mit Tochter Margit, Bgm. Josef Schmidl-Ha-
berleitner und GGR Irene Wallner-Hofhansl ihren 80.Geburtstag.

SENECURA: Frau Anna Riedl, Margarete Schrittwieser und Margot Necas 
wurden 95 Jahre. MargaretheHeidlas und Anna Munsperger wurden 90. Jahre. 
GR Christine Leininger, Angelika Abidi (BH) Bgm. Johann Novometsky Tull-
nerbach, Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, GGR Irene Wallner-Hofhansl und 
Frau Direktor Gabriele Zach gratulierten auf das herzlichste.
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BEKANNTMACHUNG: 

ZIVILTECHNIKER FÜR BAUWESEN IN PRESSBAUM 
• PLANUNG und AUSSCHREIBUNG 
• STATIK 
• BAUPHYSIK, ENERGIEAUSWEISE 
• LIEGENSCHAFTSBEWERTUNG 
• BAUZEITPLANUNG 
• BAUSTELLENKOORDINATION 
• BAUAUFSICHT 

Hauptstraße 30   I    3021 Pressbaum   I   02233/57375   I    office@physcon.at   I   www.physcon.at 

ZIVILTECHNIKERGESELLSCHAFT

Dipl.-Ing. Christoph Ostwalt
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker

TENNIS IST WIEDER IN
für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene!
Spielen Sie Tennis beim
ASV Pressbaum - Tennis.
Info: www.ASV.at/Tennis

Ab September 2010 sind wieder Computerkurse 

Kursanmeldung bei: Fa. Michael Schandl, Getränkehandel, Bürozeiten: Mo-Fr 
8°°-17°°, Sa 9°°-12°° Tel. 02233 / 56 179  oder bei Herrn Josef Haberleitner, 
Tel. 0676 / 7644055, mail: J.Haberleitner@kpr.at

Voraussetzungen: K e i n e !  
Ziel: Kennen lernen des Computers und seiner Möglichkeiten. Sie können in lockerer und ruhiger Atmosphäre 
die ersten Schritte am Computer lernen

I n h a l t e :  Die Datenverarbeitung kann viel Spaß machen, auf jeden Fall hält sie geistig fit. Dieser Kurs richtet 
sich insbesondere an Seniorinnen und Senioren, die keine Vorkenntnisse mitbringen und Interesse am Com-
puter haben, die sich bisher nicht an den Computer herangewagt haben und/oder in Zukunft am Computer 
einen Teil der Freizeit verbringen wollen. Nach der grundlegenden Einführung im Umgang mit dem PC unter 
Windows werden die ersten Ängste bei Arbeiten mit der Maus abgebaut, um sich diesem neuen Arbeitsmittel 
zu nähern. 
Die Tastatur lernen Sie bei der Eingabe von Texten kennen. 
Sie üben das Speichern, Laden und Gestalten von Texten. 
Sie lernen Windows und seine Funktionen kennen und damit umgehen.
Systemsteuerung, wichtige Einstellungen, Updates und vieles mehr.

C o m p u t e r k u r s  „ W i n d o w s  S t a r t “
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3013 Tullnerbach, Hauptstr. 31     Tel. 02233 / 524 40
Mobil 0664 / 403 36 26               Fax 02233 / 524 40-4

E-Mai l :  stroebel . f le isch-wurst@aon.at

D I P L . – I N G .   A L I R E Z A    K H A T I B I
STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT FÜR 

VERMESSUNGSWESEN 

ZZ II VV II LL GG EE OO MM EE TT EE RR
3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/11 

Tel/Fax:  02233 / 57814  
0664 / 630 14 70 

Grundstücksvermessung, Grenzfeststellung, Grundstücksteilung 

EEP: Schatzl
ElectronicPartner

TV - HiFi - Sat - Haushaltsgeräte

3021 Pressbaum, Hauptstraße 6

Tel. 02233 / 55460 Fax 02233 / 54445

e-mail: ep.schatzl@aon.at

Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54, Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224 Sa.8:30 - 12:30 Uhr

Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 
Gerichten und Behörden, Vertragserrich-

tung samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt. 

Ausflufsfahrten-Botendienste-Flughafentransporte

Krankentransporte

Pressbaumer Taxi & Mietwagen Service

Rudolf Venus
Tel.02233/54 444

3021 Pressbaum
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MINERALIEN
PEKARSKY
PRESSBAUM

Edelsteinschmuck - Esoterik - Bücher
Geschenkartikel - Quellbrunnen

Geschäftszeiten: 
Freitag:
9 Uhr - 12 Uhr und 15 Uhr - 18 Uhr
Samstag: 9 Uhr - 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hauptstraße 43a • 
Tel. / Fax: 02233/52257

Ausgsteckt is’ 2010
Buschenschank
Bogner

23. September - 07. Oktober

Wochentags ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag

und Feiertag ab 11:30 Uhr geöffnet

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich

Familie Bogner
3031 Pressbaum, Hauptstraße 125 b

Telefon 02233 / 5 26 72
Handy 0676 / 690 77 56
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(Angebot freibleibend)
CHEF - GGUTSCHEIN

persönlich

Moser -
Immobilien

Tel.:
02231/61231

für eine kostenlose Marktwertschätzung
für Verkäufer von Haus, Grund oder Wohnung.

Beratung durch Herrn Hans Moser senior

Jahre

“ Gasthaus zum Schani ”
Fremdenzimmer

Inh. Familie Alexander Höfer
Dürrwienstraße 27, A- 3021 Pressbaum, 

Tel. 0664/4456105

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Sonntag: 10.00 - 23.00 Uhr

Wir empfehlen uns für
deftige- herzhafte- preiswerte Hausmannskost

Tagesteller

Bestattung
Ernst Hofstätter

Neulengbach | Pressbaum | Alland

mobil 0664 | 38 01 257

3040 Neulengbach
Wiener Strasse 37
Tel. (02772) 555 26  | Fax DW -15

3021 Pressbaum
Hauptstrasse 31
Tel. (02233) 550 44 | Fax DW -15

2534 Alland
Groisbacher Strasse 171a
Tel. (02258) 22 34 | Fax (02258) 281 06

mail: bestattung.hofstaetter@aon.at
www.bestattunghofstaetter.at

Neulengbach | Pressbaum | Alland

... in Ihrer Nähe.

Hotel-Restaurant

Pressbaumerhof
Inhaber Thomas Menczik

3021 Pressbaum, Hauptstrasse 55
Tel. 02233/52319-0, Fax 5231950

Familienfeiern und Betriebsfeste
in gemütlicher Atmosphäre.

Schöne Gästezimmer, gute Küche
und perfektes Service erwarten Sie.

MONTAG UND DIENSTAG RUHETAG.
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Seit über 40 Jahren im Dienste unserer Kunden
ELEKTRIKER - INSTALLATEUR

1130 Wien, Hietzinger Hauptstraße 96
Tel.: 01 / 8771364, Fax: 01 / 8777903
rothensteiner.kurt@chello.at

JETZT AUCH IN:
3013 Tullnerbach, Hauptstraße 50
Tel.:02233/56313, Fax: 02233/56313-13
rothensteiner.kurt@speed.at Rothensteiner

www.installateur-rothensteiner.com

Hauptstraße 119, Haus 2, G 1 
3021 Pressbaum
Telefon: 02233/57595
Öffnungszeiten: Di-Fr: 8.30-18.00, Sa: 9.00-14.00

Haarverlängerung - Haarverdichtung

Der Tag- u. Nachtdienst beginnt jeweils
um 18 Uhr Abends und endet um 8 Uhr

des darauffolgenden Tages bzw. am
Montag bei 

Wochenendbereitschaft.

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt

ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141

erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.

Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

Michael Schandl
Hauptstrasse 54
3021 Pressbaum
Tel.: 02233/55930

Montag - Freitag

07.00 - 12.00

15.30 - 20.00

Samstag, Sonn -und
Feiertag geschlossen

Montag - Freitag

07.00 - 12.00

15.30 - 20.00

Samstag, Sonn -und
Feiertag geschlossen

A i nskt o angeboteA i nskt o angebote

a f

1 -

K f ee ab

€ ,

u e
e

€ 1

W rsts mm l

,-

g fü t
e ä k

€

e ll es G b c
 2,-

r h ü

€

F ü st ck

3,-

Getränkeangebot laut Karte

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

iccoloiccoloCPasino

NEUNEU
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Raiffeisenbank
Wienerwald

Wenn’s um Immobilien geht,

 ist nur eine Bank meine Bank.

Franz Schwab
Immobilienfachberater 

RB Wienerwald

 
für Sie erreichbar unter

Tel.: 05 05 15 oder 
0664 / 60 517 517 73
Fax: 05 05 15 - 20 20

Peter Koch 
Bankstellenleiter  
Pressbaum

 
für Sie erreichbar unter
Tel.: 05 05 15 - 20 36
Fax: 05 05 15 - 20 20
www.rbwienerwald.at

Gemeinsam stark. 
Durch die Zusammenarbeit der Raiffeisen- 
bank Wienerwald mit der Raiffeisen  
Immobilien Vermittlung (RIV) können wir 
umfangreiche Leistungen rund um das 
Thema Immobilien anbieten.
Vom Kaufwunsch und Suchwunsch bis zur  
Finanzierung.
Vom Verkaufswunsch bis zur Abwicklung.
Mehr Infos und Immobilien unter:

www.rbwienerwald.at

> in angenehmer Atmosphäre <
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr 15.00 bis 20.00 Uhr

VINOTHEK
Weiß & Rot
Kaiserbrunnstraße 104, 3021 Pressbaum

Verkauf und Verkostung von ausgewählten Weinen aus Österreich 

Tel.: 02233/565 61
visitenkarten ZW.ai 22.04.2008 14:55:19 Uhr

A - 1030 W ien, Ungargasse 35 shop@patchwork.at
Telefon: ++43(+1) 718 96 96 Telefax: ++43(+ 1) 718 96 96-6

Österreichs bestes Fachgeschäft für Patchwork und Quilt!

w w w . p a t c h w o r k . a t
Dr. Rudolf Toifl G.m.b.H.
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30
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www.immobilien-moertl.at
Finden Sie Ihr Zuhause im Wienerwald.
Kostenlose Verkehrswertschätzungen

moertl@immobilien-moertl.at, T: 02772/54160
Zentrale Neulengbach: 3040 Wiener Straße 51

Filiale Purkersdorf: 3002 Hauptplatz 12, T: 02231/67848

Kaufhaus
Rudrof f
Seiter Ges.m.b.H.

ADEG-Markt
Ihr Nahversorger für Küche

Haus - Garten - Freizeit

Hauszustellung
Pressbaum, Hauptstraße 67
Tel. 02233/52313, Fax 57796

l e k t ro  I n s t a l l a t i o n e ne

Wilhelm Langer
Meisterbetrieb

Weidlingbachstr. 23
A-3013 Tullnerbach

M. office@elanger.at
T. 0699 / 10298879

F. 02233 / 54630

Beratung Neuanlagen Alarmanlagen
Blitzschutz E-Befund 24h-Störungsnotdienst
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Ihr Fachgeschäft für schöneren Schmuck und Uhren

Rubin - Juwelen - Uhren - Schmuck
Gertrude Macourek

Reparaturen von Uhren sowie Goldarbeiten
und Sonderanfertigungen nach Wunsch

Perlen und Knüpfarbeiten - Reparatur von antiken Uhren
3021 Pressbaum, Hauptstraße 81, Tel.02233/52169

Marias Fashion
von Größe 36 - 50

Änderungen, Typ- und Farbberatung
Mo., Die.,Mi. u. Fr.:9.00 - bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr

Do.:9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb d. Geschäftszeiten Termin nach Vereinbarung 

3021 Pressbaum, Pfalzauer Str. 156, Tel.:02233/550 75

Trachten - Damenmoden - Abendmoden

UNGER BAU Ges.m.b.H.

Hoch-,Tief- und Biobau
Planung, Einreichung und Ausführung

Johann Unger
Geschäftsführer

Brentenmaisstraße 24
3012 Wolfsgraben

Tel.+ Fax: 02233 / 7560 
Mobil: 0664 / 533 98 20
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Gasthof FINK
In der Au 1

3443 Sieghartskirchen
Telefon (02233) 52206

Ganztägig warme Küche
Empfiehlt sich für Hochzeiten

und diverse Feiern

Montag und Freitag
Ruhetag

Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.H.

3021 Pressbaum
Pfalzauerstraße 37c

Tel. 02233 / 537 12
Fax. 02233 / 537 12
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Cafe-Pension Familie Parzer

A-3021 Pressbaum, Hauptstraße 96
Tel. § Fax: +43 /( 0)2233 / 527 36
Emai l :pension.parzer@aon.at

Internet: www.pensionwienerwald.at

Frühstücken Sie bei uns:
Montag bis Sonntag 7-10 Uhr

FÜHSTÜCKSBUFFET

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich Montag bis Sonntag 7-11 Uhr
NACHMITTAG:

Montag bis Do 15-22 Uhr
Samstag und Sonntag 14-20 Uhr

Mittags und Freitag nachmittag 
geschlossen

Gratis Internet und WLAN im Cafe

Johann
Höfer

Kanalräumung
Ges. m.b.H.

Hauptstraße 52

3021 Pressbaum

Tel. 02233 / 522 65

Erdbewegung
Brennstoffe - Containerverleih

Hauptstraße 19,   3021 Pressbaum
Tel. 02233 / 52 346-0

INTERNISTIN
Dr. med. Mag. Anna Maria RIEDL
ORDINATION: Täglich nach Vereinbarung
Tel.: 0664 24 31 330

Blutdruckeinstellung + 24h Überwachung
EKG + Lungenfunktionstest + Diabetes + Schilddrüse

Fettstoffwechsel + Impfung + Blutwerteanalyse + OP Freigabe

Dr. Tritremmel-Gasse 5, 3013 Pressbaum / Bartberg
Vorsorgeuntersuchung kostenlos

Wahlärztin für alle Kassen
!  Keine Wartezeit  !

Konsiliar und Beleg Ärztin im Rudolfi nerhaus, 1190 Wien

Tel.: 02233 / 55530
bau@erdbewegung-braunias.at
www.erdbewegung-braunias.at
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Ihre Ansprechpartner der Volkspartei Pressbaum
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner

Sprechstunden:

Dienstag 17 Uhr bis 19 Uhr

und Mittwoch 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Tel. 0664 83 69 177 oder per Mail

josef.schmidl-haberleitner@pressbaum.gv.at

Vize Bürgermeister Michael Schandl           

Ausschussobmann:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-

serschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser.

Tel. 0664 1619663

michael.schandl@vp-pressbaum.at

GGR Dipl. Ing. Josef Wiesböck:

Ausschussobmann und Fraktionsobmann

Finanzen, Personal, interne Verwaltung.

Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Tel. 0699 10418570

josef.wiesböck@vp-pressbaum.at

GGR Maria AUER          

Ausschussobfrau:

Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Raumordnung, 

Bau, Wasser, Kanal, Straße , Hochwasserschutz.

Tel. 0664 5406769

maria.auer@vp-pressbaum.at

GR Ing. Kurt Heuböck

Ausschussmitglied:

Finanzen, Personal, interne Verwaltung. 

Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bauhof, Freibad, 

Pfarrsaal, Gemeindehäuser.

Tel. 0676 7190518

heuböck@gmx.at

GR Alexander Höfer

Ausschussmitglied:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-

serschutz. Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, 

Beleuchtung, Klimaschutz. Kontrolle.

Tel. 0664 4456105

office@kanalhöfer.at

GR Jutta Polzer:

Ausschussmitglied:

Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Bauhof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser. 

Kontrolle.

Tel. 0676 6334550

jutta.polzer@vp-pressbaum.at

GR Ilse Jahn          

Ausschussmitglied:

Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Kontrolle.

Tel. 0676 9039998

ilse.jahn@vp-pressbaum.at

GGR Irene Wallner-Hofhansl:

Ausschussobfrau:

Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Tel. 0676 83295763

irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.at

GGR Martin Söldner

Ausschussobmann:

Sport, Jugend, Kultur, Bildung inkl. Subventionen. 

Finanzen, Personal, interne Verwaltung.

Tel. 0699 10470571

martin.söldner@vp-pressbaum.at

GR Dipl. Ing. Fritz Brandstetter:

Ausschussmitglied und Umweltgemeinderat

Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Umwelt, Lärm-

schutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, Klimaschutz.

Tel. 0664 1134530

fritz.brandstetter@kabsi.at

GR DI Erik Kieseberg          

Finanzen, Personal, interne Verwaltung.  

Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuch-

tung, Klimaschutz. Kontrolle.

Tel. 0664 8725712

mindboggler@gmx.at

GR Alois Berger

Ausschussmitglied:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, 

Straße, Hochwasserschutz. 

Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Tel. 0664 3341144           

GR Manfred Barta

Ausschussmitglied:

Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, 

Klimaschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser. Kontrolle.

Tel. 0699 88795146
barta-general@gmx.at

GR Dipl. LSB Irene Heise

Ausschussmitglied:

Finanzen, Personal, interne Verwaltung. 

Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Umwelt, Lärm-

schutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, Klimaschutz.

Tel. 0699 10706060

irene.@gheise.at           

GR Johann Braunias          

Ausschussmitglied:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-

serschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser.

Tel. 0664/5006623 

erdbewegung.braunias@kpr.at
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Polizeiposten Pressbaum:

Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock) 

Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 

FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 

Notruf 122, Tel. 522 22

FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 

Notruf 122, Tel. 571 69 

Rotes Kreuz Purkersdorf: 

Tel. 02231/62 144, Notruf 144 

Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:

Tel. 02231/606

Parteienverkehr der 

Marktgemeinde Pressbaum:

Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag von 14.00 bis 19.00 Uhr

Freitag 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr, Hauptstraße 58, 

1. und 2. Stock Tel. 02233/52232

Hilfswerk Wiental: 

Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28

SENE CURA  Sozialzentrum Pressbaum: 

Sanatoriumstraße 6, 

Telefon: (02233) 52 131

Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214

Evangelische Kirche: Tel. (02231) 63 336

Landesklinikum Donauregion Tulln: 

alter Ziegelweg 10 Besuchszeiten: Täglich von 14.00 

bis 19.00 Uhr. Auf der Kinderabteilung und der Son-

derklasse sind Besuche täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 

möglich.

Telefon: 02272 601 0

Bezirkshauptmannschaft Wien/Umgebung:

Klosterneuburg Tel. 02243/9025-0

Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02231/621 01-0

Internistin: Dr. Anna Maria Riedl

Ordination: Täglich nach Vereinbarung, 

Tel. 0664/2431330

Dr. Tritremmelgasse 5, 3013 Pressbaum, 

am Bartberg 

Fachärztin für  Kinder und Jugendheilkunde:
Dr. Christa Levin-Leitner, 
3013 Pressbaum Bartberg Teichgasse 11 
Führerscheingutachten und Privatordination 
nach  telefonischer Vereinbarung 
Tel. 02233 54307

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Praktischer Arzt:
Dr. Reginald Orosel Allgemeinmedizin 
3013 Tullnerbach,Weidlingbachstraße 15  
Tel. (02233) 52490
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch u. Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Praktische Ärztin: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin, alle Kassen
3021 Pressbaum, Josef  Kremslehner-Gasse 1 
Tel. 02233/5 30 49 Fax:02233 / 5 30 49 4
Montag, Dienstag, Freitag von 8.00  bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00  bis 18.00 Uhr  
Dienstag für Berufstätige und Akutpatienten: 
von 16.00-17.30Uhr                                       
Labor: Freitag 06.45 - 08.00 Uhr nach Voranmeldung

Gemeindeärztin: Praktische Ärztin
Dr. Astrid  Brandstetter, Allgemeinmedizin, 
alle Kassen
3021 Pressbaum, Hauptstraße 99, 
Tel. 02233/5 28 05
E-mail ordination@dr-brandstetter.com  
Montag, Freitag von 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30 bis 
18.00 Uhr 
Dienstag von 8.00  -10.30 Uhr  
Mittwoch von 14.30- 18.00 Uhr 
Großes Labor: Mittwoch von 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr
Sekretariat: zu den Ordinationszeiten.

> WICHTIGE TELEFONNUMMERN <


